
Amtsblatt der Gemeinde Gottenheim

48. Jahrgang

42. Jahrgang

42. Jahrgang

Freitag, 17. April 2020

Ausgabe 16

www.gottenheim.de

Weinbaugemeinde am Tuniberg seit 1086 n. Chr.

Wochenmarkt am Rathaus 
Am kommenden Dienstag fi ndet der Wochenmarkt am Rathaus von 16 bis 19 Uhr statt. 
Die Beschicker freuen sich auf Ihren Besuch. 

Die Familie Bury von der Einsmanufaktur hat mitgeteilt, dass die Eisdiele 
mit dem Kaiserstühler Landeis anrollen wird, sobald der Eisverkauf wie-
der erlaubt wird. 

Wir werden rechtzeitig informieren. 

Ihre Gemeindeverwaltung

Die Webcam am Gottenheimer Storchennest hat es festgehalten: Das Storchenpaar 
in Gottenheim brütet dieses Jahr fünf Eier aus.

Bald schlüpfen in Gottenheim die Störche 
Fünf Eier hat die Gottenheimer Störchin Anna Mitte März in das Gottenheimer Storchennest auf 
dem Kirchturm gelegt. Seither brütet sie – abwechselnd mit ihrem neuen Partner – die Eier aus. 
Um den 18. April – etwa dreißig Tage nach dem Legen der Storcheneier – werden in Gottenheim 
dieses Jahr die Jungen schlüpfen. Wenn das Wetter gut bleibt und kein Regen oder Kälteeinbruch 
den Jungen schadet, könnten alle jungen Störche überleben und im Spätsommer ihre gefährliche 
Reise ins Winterquartier antreten, das zumeist in Nordafrika, aber immer öfter auch in Spanien oder 
Südfrankreich liegt. 

Gustav Bickel, Vorsitzender des 
Vereins Weißstorch Breisgau, 
kennt sich mit den Störchen in 
der Region bestens aus. 

Akribisch führt er mit seinem 
Team aus dem Verein und 
vor allem seiner Frau Barba-
ra Bickel, die Schriftführerin 
des Vereins ist, Buch über die 
Störche. 

- Fortsetzung auf Seite 2 -

Helfer*innen Netzwerk 
Gottenheim 

Wenn Sie Hilfe brauchen: Tel.: 07665/9811-55 
oder 

Mail: k.bruder@gottenheim.de 
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Im Jahr 2017 hat die Kamera einen wilden Kampf um das schöne 
Gottenheimer Nest aufgezeichnet.

Vereinsvorstand Gustav Bickel hat als Storchenbetreuer für den 
Breisgau mit seinem leistungsstarken Fernrohr alle Störche in der 
Region stets fest im Blick.

Aufgezeichnet werden Geburtsdaten, Aufent-
halte der Störche, die Brutpaare, die oft lange 
zusammen bleiben aber auch immer wieder die 
Partner wechseln, die Anzahl der gelegten Eier 
und der Jungen, die überleben, und viele weite-
re Daten.

In der Regel steht im Mai und Juni auch die Be-
ringung der Jungstörche an. Doch diese könnte 
diese Jahr ausfallen: wegen des Coronavirus. 
„Wir können es uns derzeit nicht vorstellen, in 
engster Nähe zu unseren Helfern aus den Ge-
meinden und von der Feuerwehr, die Nester 
aufzusuchen, um die Störche zu beringen“, so 
Gustav Bickel, der in Gottenheim auf dem Park-
platz des Friedhofes sein Hochleistungsfernrohr 
aufgebaut hat. Hier sei der ideale Platz, um die 
Störche in ihrem Nest auf der Kirche zu beob-
achten, so Bickel, der gespannt darauf wartet, 
dass sich im Storchennest Leben zeigt. „Anna 
ist eine gute Legerin“, weiß Gustav Bickel. Die 
Störchin, die auf der Gottenheimer Kirche brü-
tet, habe auch schon mal sechs Eier gelegt. Die-
ses Jahr brütet sie mit einem neuen Partner, der 
aus Opfingen stammt, weiß Bickel. Zwischen 
drei und sieben Eier legen die Weißstörche in 
der Regel. Während der Brut sind die Gefahren 
für die Eier eher gering. „Doch immer wieder er-
leben wir, dass die frisch geschlüpften Störche 
wegen einer feuchten und kalten Witterung ihre 
ersten Wochen nicht überleben – teilweise auch 
wegen Futtermangels“, berichtet Gustav Bickel.
Schon seit Mitte Januar sind sie wieder da: die 
Weißstörche. Wegen des milden Winters kehr-
ten die imposanten Vögel dieses Jahr schon 
sehr früh aus ihrem Winterquartier zurück. Am 5. 
März lag in Hugstetten das erste Storchen-Ei der 
Region im Nest. Derzeit brüten die Storchenpaa-
re überall ihre Eier aus. Die Zahl der Brutpaare, 
die der Verein im Breisgau betreut, hat sich in 
den vergangenen zehn Jahren von 58 auf 111 
Paare fast verdoppelt. Das Nest auf der Gotten-
heimer Kirche ist beliebt. Immer wieder gibt es 
Kämpfe um schöne Nester – 2017 wurde ein 
Kampf ums Gottenheimer Nest von der Webcam 
beim Nest aufgezeichnet. 

Aktuell betreut der Verein etwa  135 Storchen-
nester in 57 Ortschaften – von Weisweil im Nor-
den bis nach Staufen im Süden. Auch das Mark-
gräflerland und das Elztal werden derzeit von 
Gustav Bickel ehrenamtlich betreut. 

In enger Abstimmung mit der Naturschutzbehör-
de im Regierungspräsidium und mit den Gemein-
den werden vom Verein die Nester gesäubert, 
die Störche beobachtet und beringt sowie das 
Leben der Störche in der Region dokumentiert 
und in bundesweite, vogelkundliche Statistiken 
eingepflegt. Auch wenn neue Nester entstehen 
oder welche entfernt werden sollen sowie bei 
Problemen mit Störchen wird Bickel gerufen und 
um Rat gefragt. Der Storchenbetreuer und sei-
ne Vereinskollegen machen die Arbeit komplett 
ehrenamtlich. Viele schöne und auch traurige 
Momente erleben Gustav Bickel und sein Team 
bei ihrer Arbeit: So sei der Opfinger Storch Si-
las, 2010 in Holzen geboren, der von 2012 bis 
zum 11. März 2020  in Opfingen zu Hause war, 
tödlich verunglückt – an einem Strommasten am 
Opfinger Sportplatz. Stromleitungen und -mas-
ten sowie Straßen werden den Störchen oft zum 
Verhängnis – bei uns und auf ihrer Reise in den 
Süden. Auf der Reise und ins Winterquartier 
sind die Gefahren groß: Nur etwa 30 Prozent der 
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Störche, die abgeflogen sind, kommen im Früh-
jahr wieder in ihre Heimat zurück. 

„Unser Vereinsziel, die Weißstörche in der Re-
gion wieder heimisch zu machen, haben wir 
erreicht. Jetzt geht es darum, die Zahl und die 
Lebensweise der Störche zu dokumentieren 
und sie bei Problemen zu unterstützen“, erläu-
terte Gustav den Zweck des 1993 gegründeten 
Weißstorch-Vereins. Zudem betreibe der Verein 
seit 1999 in Unterreute eine Pflegestation. In der 
Voliere der Pflegestation werden Jungstörche 
untergebracht, deren Eltern verunglücken. Auch 
Störche,  die sich verletzt haben, werden in der 
Voliere versorgt und aufgepäppelt. Im August – 
bevor die Störche sich nach Süden aufmachen – 

werden die gepflegten Störche im Rahmen eins 
kleinen Festes freigelassen. „Störche sind Wild-
tiere. Es macht keinen Sinn, gesunde Störche zu 
füttern oder gar wie Haustiere zu behandeln“, 
betont Bickel beim Gespräch in Gottenheim. 

Der Verein „Weißstorch Breisgau e.V.“ fi nanziert 
sich komplett aus Spenden. Die Daten der Spen-
denkonten  und viele weitere Informationen zu 
den Störchen in der Region fi nden Interessier-
te auf der Vereinshomepage unter www.weiss-
storch-breisgau.de. Die Gottenheimer Störche 
können nicht nur aus der Ferne mit dem bloßen 
Auge sondern auch über eine Webcam am Stor-
chennest beobachtet werden, die unter 
www.gottenheim.de verlinkt ist.

L 115 zwischen Bötzingen und Gottenheim wird saniert

Verkehr wird über March umgeleitet

Die L 115 zwischen Bötzingen und Gottenheim wird zwischen dem An-

schluss an die B 31 und dem Kreisverkehr beim Gewerbegebiet Bötzin-

gen saniert. 

Die Strecke muss für die Dauer der Bauarbeiten zwischen Montag, 27. 

April und Samstag, 9. Mai voll gesperrt werden, heißt es in einer Pres-

semitteilung des Regierungspräsidiums Freiburg. Der Verkehr wird über 

March umgeleitet.

Impressum:

Amtsblatt der Gemeinde Gottenheim
Herausgeber Bürgermeisteramt 
79288 Gottenheim

Verantwortlich für den amtlichen und 
redaktionellen Teil: 
Bürgermeister Christian Riesterer 
für den Anzeigenteil/Druck: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach
Tel. 07771 9317-11, 
Fax: 07771 9317-40
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de 
Homepage: www.primo-stockach.de

Papiersammlung 

Die am 25.04.2020 geplante Papiersammlung wird 

nicht stattfi nden wegen der Corona-Situation. 

Ihre Gemeindeverwaltung

Breitbandausbau 

Aufgrund von Leitungs-Verlegungsarbeiten für den 

Breitbandausbau wird der Gehweg in der Umkircher 

Straße zeitweise voll gesperrt werden. 

Ihre Gemeindeverwaltung 
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Grundversorgung in Gottenheim 
Stand 7.4.2020

Betrieb Öffnungszeiten Produkte 
Netto Markendiscount 
Bötzinger Straße 21 

Bäckerei Heitzmann im Netto 

 

Montag - Samstag 
 

Montag - Samstag 

07:00 - 21:00 Uhr 
 

06.00 - 19.00 Uhr 

Einzelhandel 
 

Bäckerei 

Familie Präg 
Hoflädele 

Hauptstraße 11 
Selbstbedienungsstand 

Montag - Freitag 
 

Samstag 
täglich 

09.00 - 13.00 Uhr 
15.00 - 19.00 Uhr 
09.00 - 14.00 Uhr 
08.00 - 20.00 Uhr 

 
 

Obst, Gemüse 

 
Sportgaststätte schwarz-weiss 

Buchheimer Straße 15 
Tel.: 9327250 

Karfreitag Ostersamstag 
Ostersonntag- u. Montag 

Dienstag - Freitag 

geschlossen 
16.00 - 20.00 Uhr 
11.30 - 20.00 Uhr 
11.30 - 14.00 Uhr 

Alle Speisen zum Mitnehmen. Für 
Firmen ab 35 € Bestellwert wir auch 
geliefert. Speisekarte unter: 
www.sportgaststaette-gottenheim.de 

Edelbrände /Obstparadies 
Hagios 

Selbstbedienungsstand und 
Hofverkaufsladen 
Bahnhofstraße 3 

 
 

Selbstbedienungsstand: 
Hofverkaufsladen: 
Montag bis Freitag 

Samstag 

 

 
täglich 

 
11:30 - 14.00 Uhr 
07:30 - 14 00 Uhr 

 
 
 

Obst, Gemüse, Edelbrände 

 
Wochenmark im Rathaushof 

 
dienstags 

 
16.00 - 19.00 Uhr Obst, Gemüse; Fisch, AntiPasti, 

Bäcker, Metzger 
 

BIO-Wäscheservice 
Nägelseestraße 21 

Tel.: 9429609 
info@bio-ws.de 

 

 
Die Öffnungszeiten variieren derzeit. 

Bitte rufen Sie bei Interesse an. 

 
Wäsche-Lieferservice Kontaktlose 

Lieferung/Abholung RKI zertifiziertes, 
desinfizierendes Waschverfahren ab 40° 

 
 

Bäckerei Konditorei Zängerle 
Postannahmestelle 

Schulstraße 24 

 

Montag - Dienstag 
 

Mittwoch 
Donnerstag - Freitag 

 
Samstag 

 

06.30 - 12.30 Uhr 
14.30 - 18.30 Uhr 
06.30 - 13.00 Uhr 
06.30 - 12.30 Uhr 
14.30 - 18.30 Uhr 
06.30 - 13.00 Uhr 

 
 

Brötchen, Brot, Gebäck, Torten, 
Kuchen, 
Pralinen 

Postversand 

 
Bäckerei Heitzmann 

Hauptstraße 7 

Montag - Freitag 
Samstag 
Sonntag 

06.00 - 18.00 Uhr 
06.00 - 13.00 Uhr 
08.00 - 11.00 Uhr 

 
Brötchen, Brot, Gebäck 

´s Hoflädele in Opfingen und 
Weingut Hunn Gottenheim 

Hauptstraße 23 
(Parklplatz der Volksbank) 

 
 

Hofladen-Automat 

 
 

täglich 

 
Opfinger Spargel, Schinken, 

Dosenwurst, Wein und Sekt vom 
Weingut Hunn 

Weingut Hunn Vinothek 
ohne Proben 

Tel.: 07665/6207 
www.weingut-hunn.de 

Montag bis Freitag 
 

Samstag 

09.00 - 12.00 Uhr 
14.00 - 19.00 Uhr 
09.00 - 12.00 Uhr 
14.00 - 16.00 Uhr 

 

 
Wein, Sekt, Traubensaft, Brände 

Abhol- und Versandservice 

 
Weingut Hess 

Weinverkauf Tel.: 07665 
– 6322 www.weingut-

hess.com 

 
Montag - Dienstag 

Mittwoch Donnerstag 
- Freitag Samstag 

 
09.00 - 18.00 Uhr 
09.00 - 12.30 Uhr 
09.00 - 18.00 Uhr 
09.00 - 16.00 Uhr 

 

 
Bioweine; Sekt; Brände, Liköre 

Versandservice 

Bring-Service landwirtschaftl. 
Produkte. 

Tel.: 07664/6123889 
www.landwertschaft- 

tuniberg.de 

 
 

Montag - Samstag 

 
 

11.30 - 20.00 Uhr 

Obst, Gemüse, Fleisch, Wurst; Honi 
Kartoffeln, Brot, Säfte, Sirup 

Mindestbestellwert. 25,00 € Bestellung 
am Vortag bis 18.00 

 

 

 

 
König Kebap Haus 

Hauptstraße 47 
Tel.: 07665-5238951 

 
täglich 

Lieferzeiten: 
Montag - Freitag 

 
Samstag, Sonntag 

 
11.00 - 22.00 Uhr 

 
11.00 - 14.00 Uhr 
17.00 - 21.00 Uhr 
11.00 - 21.30 Uhr 

 

 
Kebap Spezialitäten, Lahmacun, Pide, 

Vegetarisches, Baguettes, Salate, 
Pasta, Pizza, Flammkuche 

 

Zehngrad° 
Winzergenossenschaft 

Gottenheim 

 
Freitag 

Samstag 

 
15.00 - 18.00 Uhr 
09.30 - 12.30 Uhr 

 
Weinverkauf 

 

Weinkellerei Maurer 
Heerdweg 1a 

79288 Gottenheim 

 
täglich 

 
10.00 - 12.00 Uhr 
17.00 - 19.00 Uhr 

 
Weinverkauf 
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Vorankündigung  
Einladung zur öffentlichen 
Gemeinderatssitzung 
Die nächste öffentliche Gemeinde-
ratssitzung fi ndet voraussichtlich am 

Donnerstag, 07. Mai 2020 
um 19:00 Uhr 

im Sitzungssaal des Rathauses statt. 
Die Tagesordnung wird rechtzeitig  im 
Mitteilungsblatt bekannt gegeben. 
Außerdem ist die Tagesordnung der 
Sitzung ab 30.04.2020 auf unserer 
Homepage unter www.gottenheim.de 
eingestellt und im Schaukasten vor 
dem Rathaus ausgehängt. 

Die Bürgerschaft ist zur Sitzung herz-
lich eingeladen. 
  
Christian Riesterer
Bürgermeister 

Spenden von Gummi- Bändern 

Aufgrund des Aufrufs nach Gummi-Bändern, die gebraucht werden, um Ge-

sichtsmasken zu nähen, sind inzwischen sehr viele Spenden bei der Ge-

meinde eingegangen und wurden an die fleißigen Näherinnen weitergege-

ben. An dieser Stelle bedanken wir uns sehr herzlich für die großzügigen 

Spenden. 

Ihre Gemeindeverwaltung 

Standsicherheit der Grabsteine auf dem Friedhof 

In den nächsten zwei Wochen wird durch Herr Meier vom Bestattungsinstitut 
Meier die jährliche Standsicherheitsprüfung der Grabmale auf dem Friedhof 
Gottenheim durchgeführt. Wird durch die Prüfung ein Mangel der Standsicher-
heit eines Grabmals festgestellt, werden die Angehörigen darüber in Kenntnis 
gesetzt und aufgefordert, den Mangel durch eine Fachfi rma beseitigen zu las-
sen. 

Bei Fragen steht Ihnen Frau Müller, Tel. 07665/9811-24 zur Verfügung. 
  
Ihre Gemeindeverwaltung 

Geburtstage
Liebe Jubilarinnen und Jubilare, 
wegen der momentanen Corona-Krise muss ich leider 
alle Besuche anlässlich der Geburtstage und Ehejubiläen 
aus Sicherheitsgründen absagen. 
  
Die abgesagten Besuche werde ich aber später gerne 
nachholen, sobald sich die ganze Situation wieder nor-
malisiert hat. 
  

Ich wünsche Ihnen alles Gute, viel Geduld und vor allem, 
bleiben Sie gesund. 

Mit den besten Wünschen grüße ich Sie sehr herzlich 
aus dem Rathaus 

Ihr Bürgermeister 

Cristian Riesterer 

Ihr Bürgermeister 

Cristian Riesterer 

Unsere Feuerwehr wurde im vergangenen Monat zu folgenden Einsätzen alarmiert: 

Donnerstag, 05 März 2020
Uhrzeit: 19:06 Uhr 

Dauer: 32min 
Mülleimerbrand, Bahnhof Gottenheim 

  
Der Dank gilt allen Helferinnen und Helfern der FFW Gottenheim 

Volksbildungswerk Bötzingen
Hauptstr. 11, Rathaus, Zi.:0.06
79268 Bötzingen
Tel.: 07663-931020
Fax: 07663-93107720
eMail: vbw@boetzingen.de
Internet: www.vbwboetzingen.de

Das VHS –Programm des Volksbil-
dungswerk Bötzingen bleibt wei-
terhin unterbrochen. Sobald wir 
Neues in Erfahrung bringen, wer-
den Sie über das Nachrichtenblatt, 
Internet, E-Mail oder per Post infor-
miert. 
Bleiben Sie Gesund.

Wollen Sie aktuelle Informationen 
über unser Programm? 
Diese fi nden Sie im Internet unter 
www.vbwboetzingen.de unter Aktu-
elles. 
Dort informieren wir sie auch Ta-
gesaktuell über Änderungen, evtl. 
Ausfälle oder Zusatztermine.  
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VdK Ortsverband 
Bötzingen-Gottenheim 

Achtung gefährlicher  
Computervirus 
Internetbetrüger verschicken derzeit 
Mails im Namen des Gesundheitsmi-
nister. 

Das BSI ist alarmiert – denn der In-
halt könnte viele Betroffene zum Öff-
nen des Anhangs verleiten. Durch 
Deutschland schwappt aktuell eine 
gefährliche Welle mit Spam-E-Mails, 
die vermeintlich vom Bundesgesund-
heitsministerium stammen. In der 
Mail werden die Empfänger aufgefor-
dert, sich ein geändertes Antragsfor-
mular für „Familien- und Krankenur-
laub“ anzuschauen, das der Mail als 
Word-Dokument als Anlage beigefügt 
wurde. 

„Die Datei istaber infitiert und lädt 
den Trojaner Trickbot nach“, sagte 

Computerviren-Experte Christoph Fi-
scher der Deutschen Presse-Agentur 
(dpa). Zum Schluss der Infektionsket-
te werde der Rechner verschlüsselt, 
um ein Lösegeld zu erpressen. 
Sie gefälschte E.Mail sehe auf den 
ersten Blick authentisch aus. 
  
Bitte öffnen Sie keinen der 
E-Mail-Anhänge, löschen Sie die 
Mail und geben Sie die Information 
weiter. 

Sonderparkrechte für ambu-
lante Pflegedienste in Zeiten 
der Coronakrise 
Untere Straßenverkehrsbehörde 
setzt Erlass des Landesministeri-
ums im Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwald um 
  
Vorerst bis zum 14. Juni 2020 gelten 
auch im Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwald Sonderparkrechte für 

ambulante Plege- und Betreuungs-
dienste. Auf Erlass des Verkehrsmi-
nisteriums Baden-Württemberg sind 
deren Bedienstete ohne bürokrati-
sches Antrags- und Genehmigungs-
verfahren von folgenden Vorschriften 
der Straßenverkehrsordnung befreit: 
Parkverbot im eingeschränkten Halt-
verbot oder in Haltverbotszonen, Par-
ken an Parkuhren und Parkscheinau-
tomaten nur mit Parkschein, Verbot 
der Nutzung von Fußgängerzonen, 
Parken außerhalb der dafür gekenn-
zeichneten Flächen in verkehrsberu-
higten Bereichen und dem Verbot des 
Parkens auf Bewohnerparkplätzen. 
  
Die Ausnahmegenehmigungen um-
fassen sichtbar gekennzeichnete 
Fahrzeuge ambulanter Pflege- und 
Betreuungsdienste und sind dabei 
auf jeweils maximal zwei Stunden pro 
Parkvorgang begrenzt. Zum Nach-
weis ist eine Parkscheibe zu verwen-
den. Auch dürfen Dritte weder gefähr-
det noch erheblich behindert werden. 

Liebe Mitbürgerinnen , Mitbürger und 
Freunde des Angelsportvereins Got-
tenheim. 
Aus aktuellem Anlass können wir den 
Anglerhock am 1. Mai dieses Jahr 
nicht statfinden lassen. Wir hatten uns 
alle sehr auf das Fest gefreut und hof-
fen, dieses Jahr noch einen Ersatzter-
min zu finden. 
Euer Angelsportverein Gottenheim 

Mitgliederversammlung 
  
Aus aktuellem Anlass wird die für 
Freitag, 24. April 2020 vorgesehe-
ne Mitgliederversammlung abgesagt 
– diese wird zu einem späteren Zeit-
punkt nachgeholt. 
  
Förderverein SV Gottenheim e.V. 

Pfarrbüro Kirchstraße 10, 
79288 Gottenheim 
Tel. 07665/42530-50  
E-Mail: 
pfarrbuero.gottenheim@kath-MarGot.de 
Homepage: www.kath-MarGot.de 

Kontaktstelle Gottenheim:  
Pfarrsekretärin Irmgard Reich 
  
INFORMATIONEN AUS UNSERER 
KIRCHENGEMEINDE 
  
WIR SIND FÜR SIE DA!  
Auch wenn keine öffentlichen Got-
tesdienste gefeiert, keine kirchlichen 

Veranstaltungen stattfinden, das 
Pfarrbüro und die Kontaktstellen für 
Besucher geschlossen sind, sind und 
bleiben wir – Sekretärinnen und das 
Pastoralteam – für Sie da! 
Telefonisch erreichen Sie uns unter 
den Nummern: 
07665 42530-0  bzw. 07665 42530-
11  

WOCHE FÜR WOCHE

AKTUELLES, INFORMATIVES,  

WISSENSWERTES  
IN IHREM HEIMATBLATT
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Auch per E-Mail sind wir zu erreichen: 
info@kath-MarGot.de   
Bei all dem, was jetzt zu beachten 
und zu organisieren ist, möchte ich 
– auch im Namen des ganzen Seel-
sorgeteam – Ihren Blick auch auf das 
Gebet – auf unseren Glauben – len-
ken. Es braucht in dieser Zeit sehr 
vieles – auch das Gebet! Gebet und 
Glaube haben schon immer dem ein-
zelnen Menschen Kraft und Hoffnung 
geben, die nötigen Schritte zu tun. 
Glaube gibt Halt in Zeiten der Angst 
und Sorge und wir dürfen im Gebet 
uns an den barmherzigen Gott rich-
ten – in Anrufen! Wir laden Sie ein, 
im persönlichen Gebet, sich mit allen 
Betern zusammenzuschließen – jeder 
bei sich zuhause, und doch über das 
Gebet verbunden. 
Eine Bitte an die Eltern, beten Sie mit 
Ihren Kindern, führen Sie Ihre Kinder 
auch zur Kraftquelle des Glaubens. 
Auch die Kinder brauchen jetzt be-
sondere Stärkung, brauchen Halt und 
Hoffnung! Wir wollen Sie beim Beten 
gerne unterstützen! 

Pfarrer Karlheinz Kläger 
  
Tagesimpuls 
Online  
Weiterhin gibt es auch unseren täg-
lich aktuellen Tagesimpuls auf unserer 
Homepage www.kath-MarGot.de  
Bitte beachten Sie auch die aktu-
ellen Hinweise auf unserer Home-
page. 
  
Eins, zwei, drei. 
Drei Tage. Zwei Nächte. 
Tod. Abgeschrieben. 
In den Geschichtsbüchern abge-
legt. Erinnerung. 
Jesus – 
Der Held von gestern. 
  
Eins, zwei, drei. 
Drei Tage. Zwei Nächte. 

Und das Grab ist leer. 
Er lebt! Er ist auferstanden! 
Und die Geschichte muss neu ge-
schrieben werden. 
Die Weltgeschichte. 
Meine Geschichte. 
Jetzt. 
Jesus – 
Der Gott für heute und morgen.

 
Evangelische 
Kirchengemeinde  
Pfarrerin Laura Artes, 
Pfarrhaus 
Tel.: 07663-9126894 
  
Evangelisches Pfarramt, 
Hauptstr. 44, 79268 Bötzingen 
Tel. Pfarramt 07663/1238,
FAX 07663/99728 
  
E-Mail: ekiboetz@t-online.de 

www.ekiboetz.de 
  
OFFENE SPRECHZEITEN  
Aus gegebenem Anlass bitten wir 
Sie, sich vorher telefonisch bei Pfar-
rerin Laura Artes zu melden. 
  
  
1. Sonntag nach Ostern, Quasimo-
dogeniti, 19.04.2020 
09:45 Onlineandacht mit Pfarrerin 
Laura Artes. 
Diesee Andacht wird als Livestream 
übertragen. 
Gehen Sie auf unsere Homepage: 
www.ekiboetz.de  
Dort finden Sie schon auf der linken 
Startseite die Rubrik: 
„Livestream zur Andacht“.  
Jede und jeder bei sich zu Hause.  
  
Der Wochenspruch für die kom-
mende Woche steht im 1. Petrus 1,3 
Gelobt sei Gott, der Vater unseres 
Herrn Jesus Christus, der uns nach 
seiner großen Barmherzigkeit wie-
dergeboren hat zu einer lebendigen 
Hoffnung durch die Auferstehung 
Jesu Christi von den Toten. 
  
  
Termine für Taufen, Trauungen und 
Ehejubiläen sprechen Sie bitte recht-
zeitig mit dem Pfarrbüro ab. Tauf-
termine können nach vorheriger 
Absprache für viele Sonntagsgottes-
dienste in der Gemeinde verabredet 
werden. Es ist auch möglich, dass 
kleine Kinder, deren Eltern die Tau-
fe erst zu einem späteren Zeitpunkt 
möchten, im Gottesdienst gesegnet 
werden. Bei Trauerfällen setzen Sie 
sich bitte ebenfalls mit der Pfarrerin 
in Verbindung. 
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Jacob Huber aus Gottenheim 
wurde für sein Naturtage-
buch ausgezeichnet. 
Die Gemeinde gratuliert Jacob 
sehr herzlich für den großartigen 
Erfolg und wüscht weiterhin viel 
Spaß beim Forschen. 
Die BUNDjugend macht mit dem Na-
turtagebuch-Landeswettbewerb Kin-
der zu jungen Naturforscher*innen. 
Für den Wettbewerb nehmen Kinder 
zwischen 8 und 12 die Natur ganz 
genau in den Blick. Sie beobachten 
über mehrere Monate ein Tier, eine 
Pflanze oder einen Lebensraum. 
Ihre Beobachtungen und Erlebnisse 
halten sie in ihren Tagebüchern fest. 
Sie erkunden beispielsweise das Le-
ben in und um einem Kastanien- oder 
Walnussbaum. Oder beobachten To-
matensamen von der Einsaat bis zur 
Ernte. Andere wiederum untersuchen 
einen Bach und seine Wasserqualität. 
Insgesamt haben 55 Kinder einen 
ersten Preis in den Kategorien Einzel-, 
Gruppen- und Schulklassen-Wett-
bewerb erhalten. Um die Weiterver-
breitung des Coronavirus möglichst 
zu verhindern, wurde die Preisverlei-
hung in diesem Jahr abgesagt. Die 
Kinder erhielten ihre Preise per Post. 
Jacob Huber ist der jüngste Teil-
nehmer des Naturtagebuch Wettbe-

werbs. Als er begonnen hat sein Ta-
gebuch zu führen, war er sechs Jahre 
alt. Sein Naturtagebuch ist eine wahre 
Schatzkiste über die Tomate – voller 
Bilder, Zeichnungen, Basteleien. Er 
trägt nicht nur kreativ Informationen 
über Tomaten zusammen, er sät auch 
Tomatensamen aus und beobachtet, 
wie daraus Samensprösslinge und 
später Tomaten entstehen.

Er experimentiert mit verschiedenen 
Tomatensamen. Die Familie fährt ext-
ra zu einem Hof, der „alte Sorten“ ver-
kauft. Denn Jacob stellt gesellschafts-
kritisch in seinem Tagebuch fest: „Ich 
habe gelesen, dass wir schon drei 
Viertel unserer Kulturpflanzen verlo-
ren haben.“ Und weiter: „Die Früchte 
aus Samen von Hybrid-Pflanzen wer-
den nie so wie die der Mutterpflanze. 
Die Firmen verdienen so ihr Geld. 
(Man kann die Samen nicht weiter 
nutzen, sondern muss immer eine 
ganz neue Tomatenpflanze kaufen.) 
Ich möchte helfen viele Arten zu er-
halten.“ Um das zu schaffen, bastelt 
der Junge ein Tomatenaufzucht-Set 
an und fertigt eine Schritt-für-Schritt-
Anleitung zu Samenpäckchen und 
Aufzucht-Tüten an.

Neben dem fast wissenschaftlichen 
und experimentellen Teil, ist Jacob 

auch kreativ geworden. Er fügt sei-
nem Naturtagebuch selbstgebastelte 
Tomaten-Handpuppen und gehäkelte 
Tomaten bei.  
Die Jury begründet ihre Bewertung 
„Jacob ist ein kreativer Kopf, der es 
geschafft hat, ein kunterbuntes, ganz 
vielfältiges Naturtagebuch über die 
Tomate zusammenzustellen. Seine 
Begeisterung, sein Interesse und For-
scherdrang sind auf jeder einzelnen 
Seite zu finden.“ 

Bemalte Steine als Zeichen der Freude und Verbundenheit 
Die bunt bemalten und verzierten 
Steine wollen gefunden, gepostet 
und wieder ausgewildert werden – 
und sollen so vor allem eine Freude 
machen. 
Huch, was liegt da denn schönes? 
Aufmerksame Fußgänger treffen an 
immer mehr Ecken auf bemalte und 
verzierte Steine. Die kleinen Kunst-
werke sind Teil eines weltweiten 
Trends, der es vor einiger Zeit auch 
schon an den Kaiserstuhl geschafft 
hat. Erstmals sind sie im Liliental auf-
getaucht. 
Bei einer Radtour sind solche Steine 
vor kurzem auch Familie Falkner aus 
Breisach aufgefallen. Spontan hatte 
sie die Idee, einen Weg aus verzierten 

Steinen am Rheinufer anzulegen. Die 
ersten Steine wurden von Frau Falk-
ner und ihrem Sohn schon bemalt 
und über die Ostertage in die Land-
schaft gebracht. Der Weg beginnt 
am Fußweg, der nach der Rheinbrü-
cke in Richtung Kulturwehr abzweigt. 
Familie Falkner freut sich auf weitere 
große und kleine Künstler, die ihre 
Werke dort ablegen und den Stein-
Weg fortführen. Die Basis, nämlich 
Rheinkiesel, lassen sich am Rheinufer 
auch sammeln. Und wer keine Farben 
zu Hause hat, wird vielleicht in den 
Einzelhandelsgeschäften fündig, die 
trotz der Krise geöffnet haben oder 
einen Lieferservice anbieten. 
Weitere Informationen: Breisach-Tou-

ristik, Annette Senn, Marktplatz 
16, 79206 Breisach am Rhein, Tel. 
07667/940155, senn@breisach.de  
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Ehrungen bei der Winzerge-
nossenschaft Gottenheim 
Lothar Schmidle mit Dank aus dem 
Vorstand verabschiedet 
Neben der Vorstellung des Ge-
schäftsberichtes für das Geschäfts-
jahr 2018/2019, dem Bericht des 
Vorsitzenden und des Aufsichtsrates 
sowie Wahlen standen auch Ehrun-
gen auf der Tagesordnung der Jah-
reshauptversammlung der Winzer-
genossenschaft (WG) Gottenheim 
Anfang März. Der WG-Vorsitzende 
Michael Schmidle (2. von links) und 
Edeltraud Ambs (links), Vorsitzende 
des Aufsichtsrates, ehrten gemein-
sam mit dem BWK-Vorstandsmit-
glied Eckart Escher aus Merdingen 
(rechts) einige langjährige Mitglieder 
der Genossenschaft. Für ihre 40-jäh-
rige aktive Mitgliedschaft n der WG 
Gottenheim wurden (von links) Leo 
Schätzle, Anita Hinrichs und Wolf-
gang Lauer mit einer Urkunde und 

einem Präsent geehrt. In Abwesen-
heit wurden zudem Ursula Wiloth und 
Werner Baldinger für 40 Jahre in der 
WG ausgezeichnet. 
  
Mit einem herzlichen Dank für sein 
langjähriges Engagement im Auf-
sichtsrat und im Vorstand der Win-
zergenossenschaft, zuletzt als stell-

vertretender Vorsitzender der WG, 
wurde Lothar Schmidle vom Vorsit-
zenden und der Aufsichtsratsvorsit-
zenden Edeltraud Ambs geehrt und 
aus dem Vorstand verabschiedet. Als 
Nachfolger von Lothar Schmidle wur-
de von den anwesenden Mitgliedern 
einstimmig Uwe Wagner zum stellver-
tretenden WG-Vorsitzenden gewählt. 

Ende des redaktionellen Teils


